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Alois Regli
1923-1989

Im Jahre 1989 ist Wisi Regli nach
langer, tapfer ertragener Krankheit im
Alter von 66 Jahren gestorben. 1950
wurde er als tüchtiger Bergsteiger und
Student der Medizin in den AACZ
aufgenommen. Nach Abschluss seiner
Studien eröffnete er eine eigene Arztpraxis
in Engelberg und wirkte später in
Winterthur.

Unser Freund war ein Kind der
Berge. Seine Familie stammte aus
Realp und zog nach Altorf, wo Wisi
seine Jugend- und Schulzeit verbrachte.
Es ist deshalb nicht verwunderlich, dass

er während seines Studiums in Zürich
den Kontakt zum AACZ suchte und
dort gleichgesinnte Freunde fand.

Die Kriegs- und Nachkriegsjahre
erschwerten den Zugang zu den Bergen
des Auslandes, so dass sich die Aktivität
der AACZ-ler hauptsächlich auf die
Schweiz konzentrierte. Dank den guten
Bahnverbindungen war die

Innerschweiz das beliebte Ziel des Clubs. Dazu kam die Bearbeitung des Urner-
führers durch die Mitglieder des AACZ. Wisi Regli hat in seiner Heimat viele,
für die damaligen Verhältnisse (um 1949) anspruchsvolle Routen erklettert und
zumTeil sogar erschlossen. Er war Erstbegeher des Bergseeschijen-S-Grates, der
heute zu einer eigentlichen Modetour geworden ist. Auch bei der Schijenstock-
SE-Wand gehörte erzu den Erstbegehern. Damals lagen diese Kletterberge noch
etwas abseits des Touristenstromes. Keine Bergseehütte erleichterte den
Zugang, und kein Stausee überflutete die kleine Kapelle auf der Göscheneralp. Wisi
Regli war ein ruhiger, empfindsamer und verlässlicher Freund. Das Laute,
Aufdringliche lag ihm nicht. Er wirkte bescheiden, aber mit starkem inneren Gehalt.
Seine Naturverbundenheit, seine Liebe zu den Bergen waren Teil seiner
Herkunft. Wir trauern um einen lieben Freund, der uns viel gegeben hat.

Bruno Boller

6


	Alois Regli : 1923-1989

